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Diese prachtvollen Ornamente, eine Schauspiel-Maske und ein Mor-
genstern, stammen von der Wuppertaler Stadthalle. Über den 1. Bau-
abschnitt mit der Neuherstellung und Montage der Türme 1 und 2 
sowie der zugehörigen Ornamente haben wir bereits in Heft 5/2004 
berichtet. Gegenwärtig arbeitet die Firma Kaufmann Ulm an den Tür-
men 3 und 4. Reportage folgt. In diesem Heft finden Sie zunächst un-
sere Rückschau auf die Hausmesse bei Kaufmann Ulm  ab Seite 76.

Vor 20 Jahren erschien die erste Ausgabe von BAUMETALL. Unser Bild 
zeigt einen Ausschnitt aus der Seite Inhalt von Heft 1/1985. Neben 
dem schönen Ornament erkennt man einen schweren Kunstfehler. Zu 
solchen Beulen kommt es, wenn Winkelfalze oben geschlossen, um-
gelegt und nochmals quer umgekantet werden. Stimmen und Mei-
nungen zum Thema 20 Jahre BAUMETALL finden Sie
 ab Seite 40.
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TK Nirosta
Ein Unternehmen von ThyssenKrupp Steel

Tk

Ästhetik voller Vorteile: NIROSTA®

Moderne Architektur ist nicht nur funktional, sie bietet auch Raum für individuelle
Akzente. Darum bauen Architekten auf nichtrostenden Stahl mit seinem hohen
Fertigungs- und Qualitätsstandard. Die glatte und gleichmäßige Oberfläche der
NIROSTA® Stähle ist in unterschiedlichsten mustergewalzten und geschliffenen
Ausführungen erhältlich und lässt sich problemlos in vielen Bauweisen integrieren.
Dazu hat NIROSTA® hervorragende Festigkeitseigenschaften, ist langlebig und
besonders pflegeleicht. Das freut auch den Bauherrn.

ThyssenKrupp Nirosta GmbH
www.nirosta.de

● ästhetische Oberflächen
● witterungsbeständig
● geringer Pflegeaufwand

Besuchen Sie uns 

auf der Dach + Wand 

Leipzig, 4.-7. Mai 2005 

Halle 3, Stand 801 – 900


